
Weiß

Meine Flügel sind aus Fantasie

Meine Sehnsucht ist der Wind

Niemals ein zu wenig, nie zu viel

Der Sand in der Uhr verrinnt

Aus dem Schwarz ist ein Grau geworden

Eine lieblich Stimme singt

Weiß erscheint mir nun jeder Morgen

Zeit vergeht, Leben beginnt
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